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Ordentlicher Kreisjugendtag 2025 
Dienstag, den 04.02.2025 

um 18:30 Uhr in der Sportschule 
Hennef (Aula) 

Gemäß § 4 Abs.3 der Jugendordnung/FVM lädt der 
Kreisjugendausschuss SIEG hiermit ordnungsgemäß unter Wahrung der 
Einberufungsfrist von vier Wochen zum ordentlichen Kreisjugendtag 
2025 ein. 

Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Grußworte durch Verbandsjugendausschuss 
3. Benennung des Protokollführers und der Stimmzähler 
4. Feststellung der stimmberechtigten Delegierten 
5. Ehrungen 
6. Bestätigung Protokoll vom Kreisjugendtag 2022 
7. Geschäftsbericht des Kreisjugendausschusses 
8. Wahl des Versammlungsleiters 
9. Entlastung des Kreisjugendausschusses 
10. Neuwahl des Kreisjugendausschusses: 

a) Vorsitzende(r) des Kreisjugendausschusses 
b) Leiter(in) Spielbetrieb 
c) Mädchenbeauftragte(r) 
d) Beauftragte(r) für Schulfußball und Kita 
e) Jugendbildungsbeauftragte(r) 
f) Beauftragte(r) für Kinderfußball 
g) 6 Beisitzer(innen) des Jugendausschusses 

h) bis zu zwei Vertreter(innen) der jungen Generation
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11. Neuwahl Kreisjugendsportgericht: 

a) Vorsitzende(r) des Kreisjugendsportgerichts 
b) 5 Beisitzer(innen) des Kreisjugendsportgerichts 
c) 1 Vertreter(innen) der jungen Generation für das 
Kreisjugendsportgericht 

12. Wahl der 7 Delegierten zum Verbandsjugendtag des FVM am 
10.05.2025 in Hennef 
13. Wahl der 3 Delegierten zum Jugendtag des WDFV am 06.07.2025 in 
Duisburg 
14. Anträge 
15. Verschiedenes 

Das Protokoll des letzten Kreisjugendtages vom 23.02.2022 ist abrufbar 
auf der Download-Seite des Kreises Sieg:  

https:// sieg.fvm.de/service/downloads-termine/uebersicht/. 

Anträge können durch die Vereine und die Kreisgremien eingebracht 
werden und sind zu begründen. Antrag und Begründung sind spätestens 
zwei Wochen (bis Dienstag, 21. Januar 2025) vor dem Kreisjugendtag 
über das elektronische Postfach (kja.sieg@fvm.evpost.de) einzureichen. 

Zur Teilnahme verpflichtet sind alle Vereine, die mit mindestens einer 
Mannschaft am laufenden Spielbetrieb teilnehmen. Spielgemeinschaften 
werden dem Verein zugerechnet, der die Federführung für diese 
Mannschaft hat 

 
 
Dietmar Boosten 
Vorsitzender KJA
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Bericht des 

Kreisjugendauschuss Sieg 
zum Kreisjugendtag 2025 

 
Am 23.02.2022 wurde der Kreisjugendausschuss beim ordentlichen 
Kreisjugendtag 2022, der virtuell durchgeführt wurde, wie folgt gewählt: 
 
Vorsitzender:  Dietmar Boosten 
Spielbetriebsleiter: Christian Malter 
Mädchenbeauftragte: Vanessa Strupp 
Beauftragter für Fußball Schule und Kita: Egon Reppert 
Jugendbildungsbeauftragter: Giuseppe Montaperto 
Beisitzer: Arno Schwarz 
 Johannes Löhmann 
 Siegfried Schmidt 
 Mathias Strupp 
Vertreterin der jungen Generation: Annalena Weithe 
 Patricia Birkle 
 
Im Laufe der Legislaturperiode sind dann folgende Personen 
ausgeschieden 
Mathias Strupp 
Christian Malter 
Vanessa Strupp 
Patricia Birkle 
 
 Durch das Ausscheiden von Christian Malter wurde Sven Lembcke in 
den Kreisjugendausschuss berufen. Leider konnte Sven diese Aufgabe 
zeitlich nicht bewältigen. Dieser wurde dann durch Wilhelm Wirtz zum 
Beginn der Saison 2024/25 ersetzt. 
 
Ich bedanke mich bei den Mitgliedern des Kreisjugendausschuss für die 
geleistete Arbeit und stelle fest, dass der Umgang untereinander sich 
sehr harmonisch und mit der nötigen Wertschätzung für jede einzelne 
Person darstellte. 
Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit. 
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Die gesamte Legislaturperiode war geprägt durch Diskussionen rund um 
die neuen Spielformen bei den G bis E-Junioren.  
Eigentlich war mit den Jugendleitern ein klarer Fahrplan zur Umsetzung 
der Forderungen abgestimmt worden. Dieser lehnte sich eng an die 
Abstimmungen im Jugendbeirat im Landesverband. Es musste dann 
allerdings festgestellt werden, dass die Vereinbarungen in der 
Umsetzung immer wieder unterlaufen wurden und somit die Linie bereits 
nach wenigen Wochen wieder verlassen werden musste. Der 
Kreisjugendausschuss steht eindeutig hinter den neuen Spielformen. 
Allerdings müssen Entscheidungen und Abstimmungen dann auch 
eingehalten werden, damit für alle Personen Handlungssicherheit 
besteht. Hierzu muss auch festgehalten werden, dass die 
unterschiedlichen Wahrnehmungen und auch Veröffentlichungen im 
Verbandsportal nicht zur Ruhe beigetragen haben. Zur Saison 2024/25 
wurde dann auf Kreisebene die neue Spielform bis zur E-Jugend 
zugrunde gelegt. Die Form ist allerdings noch zweigleisig. So wurde dem 
Ansinnen der Vereine Rechnung getragen, dass man klare Regelungen 
pro Spieltag favorisiert und daher den Staffelspielbetrieb bevorzugt. Dies 
wurde dann für Mannschaften mit mindestens 10 Spielern auch 
entsprechend umgesetzt. Für die Mannschaften mit geringerer 
Spielerstärke oder auch auf Wunsch der Vereine wurden dann die 
Spielnachmittage geplant und umgesetzt. Die Schwierigkeit liegt in der 
Zuordnung der Spielstärken. Hierfür müssten noch Konzepte erarbeitet 
werden. Grundsätzlich wird aus hiesiger Sicht eine Orientierungsrunde 
vor den Herbstferien favorisiert! 
 
Ebenso bleibt aus Sicht des KJA nur die Möglichkeit am Anfang einer 
Saison eine Qualifikation von der D bis zur A-Jugend zur Kreissonderliga 
und Kreisleistungsklasse zu spielen, damit die Leistungsstärken im 
Kreisgebiet dargestellt sind. Allerdings muss auch festgehalten werden, 
dass man innerhalb der Qualifikationen nochmals in zwei Gruppen 
untergliedern sollte. Aus der Erfahrung der laufenden Saison sollte eine 
Qualifikation aus Mannschaften nur Kreisklasse und eine Qualifikation 
mit dem Leistungsziel Sonderliga und Leistungsklasse gespielt werden. 
Diese Umsetzung bleibt aber dem neuen Kreisjugendausschuss 
vorbehalten. 
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Schwierig gestaltet sich zudem die Darstellung der Meldungen zur 
Qualifikation zur Bezirksliga. In den vergangenen Jahren wurde immer 
wieder versucht, die mangelnde Durchlässigkeit im Verbandsspielbetrieb 
in den Qualifikationsregelungen im Kreis abzufedern. Hierbei wurden 
auch immer wieder die bei den Jugendleiterversammlungen 
besprochenen Regelungen unterlaufen und persönliche Interessen 
versucht in den Vordergrund zu stellen. Auch die Ausarbeitung mit 
mehreren Vereinen zur Gestaltung der Qualifikationsregelungen hat 
nicht zur allgemeinen Zufriedenheit geführt. Es bleibt nunmehr die 
Aufgabe des neuen Kreisjugendausschusses eine Regelung zu finden. 
Aus hiesiger Sicht sollten die klaren Vorgaben des Verbandes, dass 
abgestiegene Jugendmannschaften in die höchste Spielklasse der 
Altersklasse im Kreisspielbetrieb einsortiert werden, konsequent 
umgesetzt werden.  
Hierbei sei noch erwähnt, dass durch den Kreisjugendausschuss immer 
wieder Lösungsansätze im Jugendbeirat zu einheitlichen Regelungen 
vorgeschlagen wurden, die aber zumindest bis zum heutigen Tage 
verworfen wurden. Es bleibt aber abzuwarten, ob eine neulich 
angesprochene Arbeitsgruppe auf Landesebene neue Erkenntnisse 
hervorbringt. 
Bedauernswerterweise kann aktuell auch kein Hallenpokal ausgespielt 
werden, da dem Kreisjugendausschuss keine Hallen zur Verfügung 
gestellt wurden. Sicherlich wird es immer schwieriger Hallenzeiten zu 
erhalten. So konnte aber zumindest für dem Landesverband in Troisdorf 
Hallenzeiten für die B und A-Jugend zur Verfügung gestellt werden. 
 
Leider muss eine zunehmend aggressive Spielerabwerbung verzeichnet 
werden. Hierzu hat der Kreisjugendausschuss keine Werkzeuge 
regulierend einzuwirken. Dennoch sei erwähnt, dass mittlerweile ganze 
Mannschaften abgeworben werden. Dies führt dazu, dass sich dieses 
negativ im Kreisspielbetrieb niederschlägt. Natürlich ist es unvermeidbar, 
dass zu den höherklassigen Mannschaften Spieler wechseln und somit 
auch entsprechende Förderung erfahren. Wenn dieses aber zur Folge 
hat, dass ganze Mannschaften sich auflösen, so sei erlaubt darauf 
hinzuweisen, dass dieses keine gute Entwicklung ist. Zumal die 
zurückgelassenen Spieler dann dem Fußball den Rücken kehren. Ob 
dieses eine sozialverträgliche Lösung ist, sei dahingestellt. Der 
Kreisjugendausschuss würde es begrüßen, wenn man wieder nur 
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gezielte Verstärkungen aus den anderen Vereinen in Betracht ziehen 
würde. 
 
Die Mannschaftszahlen stellen sich wie folgt dar: 

 22/23 23/24 24/25 

A-Jugend 31 28 31 

B-Jugend 37 43 36 

C-Jugend 57 44 57 

D-Jugend 78 56 91 

E-Jugend 98 103 90 

F-Jugend 88 81 86 

G-Jugend 51 51 50 

A-Juniorinnen 2 1 1 

B-Juniorinnen 7 11 9 

C-Juniorinnen 8 11 16 

D-Juniorinnen 8 10 8 

E-Juniorinnen 2 0 2 

    

 
Die Mannschaftszahlen der letzten drei Jahre zeigen, dass die Zahlen 
trotz Corona stabil sind. 
 
 

Dietmar Boosten 
Vorsitzender KJA.
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Bericht des 

Kreisjugendsportgerichts Sieg 
zum Kreisjugendtag 2025 

Seit der Wahl bestand das Kreisjugendsportgericht Sieg aus dem 
Vorsitzenden, fünf Beisitzern (einem davon als stellvertretendem 
Vorsitzenden) und einem Vertreter der jungen Generation.  
 

 
Markus Meier 

Vorsitzender 
(Wahlscheider SV) 

 

 
Ralf Zimmermann 

Stv. Vorsitzender 
(TuS Oberpleis) 

 

 
Florian Lutz 

VdjG 
(SF Aegidienberg) 

 

 
Anja Meier 

Beisitzerin 
(TuS Altenrath) 

 

 
 
 

Christoph Schlögl 
Beisitzer bis 05/2024 

(SV GW Mühleip) 

 

 
Celine Scholz 

Beisitzerin 
(FV Bonn-Endenich) 

 

 
Karl-Heinz Wolfer 

Beisitzer 
(SC Uckerath) 

 

 
Nicole Zimmermann 

Beisitzerin seit 05/24 
(FSV Neunkirchen-Seelscheid) 
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Der Sportrichter Christoph Schlögl, SV GW Mühleip, hat mit Wirkung zum 
11.05.2024 seinen Rücktritt aus persönlichen Gründen erklärt. Für seine 
langjährige Tätigkeit im Kreisjugendsportgericht Sieg gebührt ihm 
besonderer Dank.  
 
Aus diesem Anlass hat der Kreisjugendausschuss Sieg – unter Zustimmung 
des Kreisvorstandes – Nicole Zimmermann, FSV Neukirchen-Seelscheid, 
zum kommissarischen Ersatzmitglied des Gerichts berufen.  
 
In der aktuellen Wahlperiode hat das Kreisjugendsportgericht Sieg die 
nachstehende Anzahl an Verfahren behandelt:  
Anzahl d. Verfahren 2022/2023 2023/2024 2024/2025* 
Schriftliche 
Einzelrichterverfahren 

70 60 28 

Schriftliche 
Kammerverfahren 

13 6 5 

Mündliche 
Verhandlungen 

15 9 4 

Einstweilige 
Verfügungen 

14 19 5 

* Saison 2024/2025 bis AM 50/24 
 
Es wurden dabei Ordnungsgelder und Geldstrafen in folgender Höhe 
ausgesprochen:  
OG/GS 2022/2023 2023/2024 2024/2025* 
EUR 3.510,- 3.590,- 1.245,- 

* Saison 2024/2025 bis AM 50/24 
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Von der Möglichkeit der Aussprache einer Auflage (bspw. Schulungen, 
Teilnahme an einem Schiedsrichterlehrgang etc.) oder einer (teilweisen) 
Strafaussetzung zur Bewährung machte das Gericht in folgendem Umfang 
Gebrauch: 
Strafausspruch 2022/2023 2023/2024 2024/2025* 
Urteil + Auflage 10 4 0 
Bewährung 4 1 1 
Bewährungswiderruf - - 0 

* Saison 2024/2025 bis AM 50/24 
Gegen die Entscheidungen des Gerichts wurde lediglich in einer Hand voll 
Fällen Rechtsmittel erhoben, die nur in zwei Fällen zu einer Abänderung der 
erstinstanzlichen Entscheidung geführt haben. 
 
Allen Vereinen und ihren Vertretern gebührt herzlicher Dank für die stets 
faire und sachliche Zusammenarbeit in der Wahlperiode. 
 
Für ihr großes Engagement sowie die stets vertrauensvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit spreche ich meinen Kolleginnen und Kollegen großen 
Dank aus. Es freut mich sehr, dass sich alle amtierenden Sportrichterinnen 
und Sportrichter des Kreisjugendsportgerichts Sieg zur Wiederwahl stellen. 
 

 
Markus Meier 
Vorsitzender 

Kreisjugendsportgericht Sieg 

 



Danke an unsere 1,6 Mio. Ehrenamtlichen, die 
den Amateurfußball zu dem machen, was er ist:
Mit Abstand die schönste Nebensache der Welt. 
dfb.de/ehrenamt

EHRENAMT 
SIND WIR.
#EHRENAMTISTUNBEZAHLBAR

MACH’ MIT

UND ENGAGIERE 

AUCH DU DICH 

IN DEINEM VEREIN!
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